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ERKUNDEN, ENTDECKEN, SPÜREN sich entspannen SPIELERISCH LERNENDURCH DIE GÄRTEN FLANIEREN IM RIED BEOBACHTUNGEN MACHEN



AUSSTELLUNGEN, THEMENWEGE
UND TONBILDSCHAU
13. MÄRZ BIS 7. NOVEMBER 2010

Bären in der Nacht – Interaktive Ausstellung
Mitten in der Nacht begleitet Sie der Grosse Bär beim Entde-
cken der geheimnisvollen Tiere, über die er zärtlich wacht. 
Hören Sie gut hin, beobachten Sie – und Sie werden schliess-
lich dem im Laub versteckten Braunbären begegnen. Zwi-
schen Magie und Poesie, Wirklichkeit und Aktualität – der 
Grosse Bär wird alle seine Geheimnisse preisgeben.

Blumen der Buntbrachen - Tonbildschau
Was gibt es in diesen Feldern, die von fern wie ein persischer 
Teppich aussehen? Nun, es genügt näher hinzugehen und al-
les wird deutlich sichtbar. Man entdeckt ungeahnte Wunder: 
unverhoffte Einblicke ins Innerste einer Mohnblüte oder ein 
Meer von Gräsern, die sich im Wind wiegen. Eine ganz beson-
dere Tonbildschau, die uns die Vielfalt unserer Buntbrachen 
eindrücklich vor Augen führt.

Wer entlarvt den Honigdieb? Spiel im Freien
Ein spannendes Rätsel, eine Suche in den Schmetterlingswiesen, 
ein originelles Abenteuer für Gross und Klein, gekrönt von einer 
Honigdegustation! 

Arche der Biodiversität – Ausstellung im Freien
Im UNO-Jahr der Biodiversität geht die Pro Natura Arche in 
Champ-Pittet vor Anker. Mit ihrer symbolischen Fracht von 50 
Tier- und Pflanzenarten, hergestellt von Kindern aus Jugend-
naturschutzgruppen aus der ganzen Schweiz, lädt sie zum 
Nachdenken über die Bedeutung unserer Biodiversität und 
über die Risiken ihrer Abnahme ein.

Themenweg „Öko-Wohnung“ (ab Juni)
Die Eidechse, der Laubfrosch, der Bär und viele andere er-
klären nacheinander, wie sie sich vor Kälte schützen, wie sie 
Wärme speichern oder wie sie ihre Farbe wechseln. Entlang 
einem interaktiven Rundgang zum Thema „Öko-Wohnung“ 
lernen Sie die Grundzüge des ökologischen Bauens kennen.

Kunstausstellungen

Unsere biologische Vielfalt, unser Leben
13. März bis 24. Mai – Fotografien
Fotos aus der ganzen Welt, ausgewählt von Friends of the Earth, 
geben ein eindrückliches Bild der Biodiversität. Der künstleri-
sche Blick richtet sich nicht nur auf die gefährdeten Arten, son-
dern zeigt auch, welch zentralen Platz das menschliche Wesen 
einnimmt.

Marie Vieli und Iseut Bersier
29. Mai bis 4. Juli – Bilder
Zwei Freiburger Künstlerinnen spielen zusammen mit den Kon-
trasten von Licht und Farbe. Marie Vieli arbeitet mit der Farbe 
in einer abstrakteren Form, gleichzeitig mit einer sehr sponta-
nen Gestik und einer Strenge, die ordnet, urteilt und aufbaut. 
Iseut Bersier ist beeinflusst von der Architektur mit Mosaiken 
im Mittleren Osten und von den lichtdurchfluteten Städten. Sie 
will die Natur in ihrer Schönheit nicht kopieren, sondern ver-
sucht, deren Poesie zum Ausdruck zu bringen. Zwei Träume 
zum Mitträumen!

Samuel Bitton – Grossartige Natur
10. Juli bis 5. September – Fotografien
Samuel Bitton ist ein Autodidakt. Er hat sich auf das Fotogra-
fieren von Landschaftspanoramen spezialisiert. In der Aus-
stellung verschmelzen die Blick des Fotografen und des Na-
turkundlers auf die wunderbaren alpinen Landschaften und 
ihre natürlichen Schätze. Die künstlerische Fotografie zeigt in 
Verbindung mit dem Wissen über die Natur deren Schönheit 
auf und macht die Besucherinnen und Besucher sensibel für 
die Notwendigkeit ihrer Erhaltung.

Gisèle de la Coudre und Jacques de la Perrausaz
11. September bis 7. November – Zeichnungen, Bilder, Stiche
Sie, Gisèle Rime, ist Illustratorin, er, Jacques Rime, ist Maler-
Lithograf. Die beiden tun sich für diese Ausstellung zusammen 
und erzählen Geschichten von Tieren, von Bäumen, vom Him-
mel und von Steinen.

ANLÄSSE

Konzert und Vortrag des Pianisten A. M. Riva
6. Juni - Der berühmte Pianist Adalberto M. Riva erläutert mit-
hilfe von ausgesuchten Stücken das Leben und Werk von Ro-
bert Schumann und Frédéric Chopin.

Fest zum 25-Jahre-Jubiläum vom 
Pro Natura Zentrums Champ-Pittet
12. September - Um in schöner Umgebung, mit Musik und Unter-
haltung das 25-Jahre-Jubiläum Ihres bevorzugten Naturschutzzen-
trums zu feiern.

ZU IHREM VERGNÜGEN
> 2 km Naturlehrpfade durch Ried, Wald und Wiese
> Vogelbeobachtungsturm und Beobachtungshütte
> Garten mit alten Sorten
> Bienenstock und Schau-Kompostieranlage
> Picknick- und Spielplatz
> Binokulare für die Beobachtung von Insekten
> Stilvoller Saal für Seminar- und Festanlässe (bis 80 Personen)
> Laden mit Naturbüchern

GEFÜHRTE EXKURSIONEN, ANLÄSSE 
FÜR GRUPPEN

Schulklassen und Kinder
> Lebendiges Ried
> Der Wald unter der Lupe
> Die Schätze des Gartens
> In der Haut eines Frosches
> Auf den Spuren des Feldhasen
> Erkundigungen in Champ-Pittet
> Der Biber-Fluss (bei Yvonand)
> Die grossen 3  – Wolf, Luchs und Bär
> Die grosse Welt der kleinen Wildbienen (neu)
CHF 160.-- für 2.5 Stunden. Die Preise für die Gruppenanlässe 
schliessen den Eintritt ins Zentrum mit ein. Um die Besuche von 

Schulklassen besser zu verteilen, wird auf den Preis im Juni ein 
Zuschlag von CHF 30.-- erhoben, während im April, Oktober und 
November ein Rabatt von CHF 30.-- gewährt wird.

Das Ökosystem See: Exkursionen mit Solarschiffen (ab Juni)
Preis für 2 Schiffe (24 Plätze): CHF 300.--
Preis für 1 Schiff: CHF 180.--
Die Exkursionen werden durch die Association Sol-à-Flots 
durchgeführt.

Geburtstagsfeste
1.5 Stunden spannender Aktivitäten.
CHF 100.– (maximal 20 Personen).

Erwachsene
Führungen zu verschiedenen Themen nach Wahl im Schutz-
gebiet von Champ-Pittet.
CHF 90.– pro Stunde (maximal 20 Personen)

Eintrittspreise
Erwachsene: Fr. 7.50 / Kinder bis 16 Jahre: Fr. 5.50
Studenten/innen, AHV, Gruppe Erwachsene: Fr. 6.50
Gruppe Kinder: Fr. 4.50 / Gruppe Studenten/innen, AHV: Fr. 5.50
Spezialpreise für Familien

Gratiseintritt für Pro Natura Mitglieder, „Les Amis de Champ-
Pittet“, Inhaber des Gleis-7-Abos und der Museumskarte Raiffeisen 
sowie für die Mitglieder des Verbands der Museen der Schweiz – 
unter Vorweisung des jeweiligen Mitgliederausweises. Ermässigung 
für VCS-Mitglieder.

Das Zentrum und seine Umgebung sind rollstuhlgängig. Trep-
penlifte in den Unterführungen erleichtern den Zugang zum 
Sumpfgebiet.

Restaurant in Champ-Pittet
Während den Öffnungszeiten des Pro Natura Zentrums

> Tagesmenu, Salatbuffet, Spezialitäten aus dem Garten
> Hausgemachte Kuchen, Produkte aus der Region, je nach Saison
> Themenmenus und Buffets auf Vorbestellung

Anreise
Die Züge der Linie Yverdon-Freiburg halten in „Champ-Pittet“ 
(Abfahrt in Yverdon um 01‘).

Vom Bahnhof Yverdon mit dem Bus:
Linie 1, Abfahrt alle 20 Minuten, Haltestelle „Pré du Châtai-
gnier“ (Dauer ca. 8 Minuten)
Linie 3, Abfahrt alle 20 Minuten, Haltestelle „HEIG-VD“  (Dau-
er ca. 13 Minuten)

Danach 5 Minuten zu Fuss

Zu Fuss ab Bahnhof Yverdon: 30 Minuten auf direktem Weg 
oder 45 Minuten via Strandweg.

PRO NATURA ZENTRUM CHAMP-PITTET
Cheseaux-Noréaz
1400 Yverdon-les-Bains

Geöffnet von Dienstag bis Sonntag sowie Ferienmontage von 
10.00 bis 17.30 Uhr

www.pronatura.ch/champ-pittet
tel. 024 423 35 70

Mit der Unterstützung von:


